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Herren Bezirksliga Gr. 3

TTC Gelnhausen : TTC Lanzingen 1958 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Werthmann fixiert zwei Punkte für den TTC Lanzingen 1958

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TTC Gelnhausen hat der TTC Lanzingen 1958 am Freitag in
weniger als 115 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gr. 3 gesammelt. Beim TTC
Gelnhausen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 7:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der
TTC Gelnhausen mit 2 und der TTC Lanzingen 1958 mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant
war insbesondere Marcel Werthmann, der seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Neiter
/ Kozaczek beim 3:0 gegen Kildau / Grottke. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kuru /
Milovic beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Werthmann / Kaiser. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Mühl und Turner bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kildau und Huck von Beginn an. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael Neiter im Spiel gegen Mathias Kildau, das
0:3 verloren ging. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Gregor Kozaczek im Anschluss die
Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Marcel
Werthmann abgab und eine Niederlage kassierte. Hierbei überließ Kozaczek seinem Gegner im
dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Thomas
Kildau hatte Ramazan Kuru nur im ersten Satz eine Chance. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marc
Kaiser war für Volkmar Mühl am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Chancenlos war Robert Turner gegen Jonte Huck nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Leon-Danijel Milovic verpasste es
daraufhin mit einem 1:3 gegen Martin Grottke, einen Punkt für sein Team zu holen. Beim Stand von
1:8 gingen die Spitzenspieler des TTC Gelnhausen und des TTC Lanzingen 1958 in die Box. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Neiter beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Marcel Werthmann. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Neiter bei 11, während
er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Gelnhausen am 09.12.2023 gegen den TV Lützelhausen 1913
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.12.2023 gegen den TV Kesselstadt 1860 mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Gelnhausen

Doppel: Neiter / Kozaczek 1:0, Kuru / Milovic 0:1, Mühl / Turner 0:1 
Einzel: M. Neiter 0:2, G. Kozaczek 0:1, R. Kuru 0:1, V. Mühl 0:1, R. Turner 0:1, L. Milovic 0:1 

 TTC Lanzingen 1958
Doppel: Werthmann / Kaiser 1:0, Kildau / Grottke 0:1, Kildau / Huck 1:0 
Einzel: M. Werthmann 2:0, M. Kildau 1:0, M. Kaiser 1:0, T. Kildau 1:0, M. Grottke 1:0, J. Huck 1:0


